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Lanserhof at The Arts
Club: exklusives
medical gym in London
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Diese neue Einrichtung stellt ein weiteres Beispiel der
erfolgreichen Kooperation zwischen ingenhoven architects und
der Lanserhof-Gruppe dar. Mitten auf der berühmten Dover
Street in Mayfair, die für ihre zahlreichen historischen Clubs und
Hotels bekannt ist, befindet sich auch The Arts Club. 1863 von
dem Schriftsteller Charles Dickens mitgegründet, gehört er zu
den ältesten Privatclubs in London und ist heute noch ein
Treffpunkt für Kreative und Unternehmer. Den zukünftigen
Mitgliedern des Lanserhof at The Arts Club steht hier neben
einer erstklassigen Trainingsfläche mit Kurs- und
Behandlungsräumen auch ein umfassendes und innovatives
medizini-sches Angebot, inklusive MRT zur Verfügung.
Exklusivität kombiniert mit innovativsten, medizinischen
Behandlungen im Herzen von London.

Das architektonische Konzept vereint die Anforderungen der
beiden Bauherren: Während sich die Lounge im Erdgeschoss
am Interieur des Arts Clubs orientiert, sind die Bereiche für
Sport und High-End-Diagnostik in den vier Obergeschossen
beziehungsweise dem Untergeschoss im schlichten und klaren
Design der Lanserhof-Projekte gehalten.

Zentrales Gestaltungselement auf allen sechs Etagen bildet der
„Bronzekern“. Dieser mit Bronze ummantelte Kubus dient als
Erschließungsbereich, der jeweils eine Lobby und von dort die
Zugänge zum Treppenhaus und den Fahrstühlen enthält. Das
Innere des Bronzekerns ist weiß: Ein hochwertiger, weißer
Holzboden und weiße holzverkleidete Wände prägen hier das
Ambiente.
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Das Highlight des Hauses befindet sich im ersten
Obergeschoss: Im medizinischen Fitnessstudio sorgen klare
Linien sowie hochwertige Materialien für ein edles
Trainingsambiente. Die Gestaltung des dazugehörigen
Umkleidebereichs im zweiten und dritten Obergeschoss folgt
einem eigens entwickelten innovativen Licht- und
Nutzungskonzept. Der Gang entlang der Schließfächer ist in
sanftes, behagliches Licht getaucht, das in vereinzelten Spots
von den Wänden und der Decke auf den Boden fällt und dort ein
sinnliches Muster ergibt. Den Nutzer*innen des
Trainingsbereichs stehen jeweils eigene Umkleidekabinen zur
Verfügung, was eine besondere Privatsphäre und ausreichend
Platz für jeden Gast garantiert. Im zweiten Obergeschoss
befinden sich zudem Bereiche für Yoga und Personal-Trainer-
Programme. Die höheren Obergeschosse beherbergen
ausschließlich Bereiche für die medizinische Behandlung. Trotz
der engen und schmalen Grundrisse, die der Londoner
Innenstadt typisch sind, findet sich in diesen Geschossen eine
große Vielfalt an Behandlungsräumen. Atmosphäre und Auswahl
der Materialien folgt hier streng unserer, supergreen®-Haltung
und den für die Lanserhof Medical Spas entwickelten
nachhaltigen Vorgaben: eine helle und schlichte Gestaltung
sowie ökologisch und gesundheitlich geprüfte Materialien.
Neben einem umfassenden Interior-Konzept sind ingenhoven
architects ebenfalls für eine neue Erdgeschossfassade
verantwortlich, die die ursprüngliche Gestaltung des Gebäudes
aufnimmt und sich dabei an den prunkvollen
Obergeschossfassaden orientiert.

Die Lanserhof-Gruppe gehört zu den modernsten
Gesundheitszentren Europas im Bereich Medical Spa. 1984
transformierte sich das kleine Hotel Lanserhof in der Nähe von
Innsbruck in ein echtes Gesundheitszentrum mit einem Fokus
auf Prävention und Regeneration. Die Lanserhof-Gruppe gehört
heute zu den modernsten Gesundheitszentren Europas im
Bereich des Medical Spa, in dem das LANS Med Concept seinen
Ursprung hat. In den Anlagen finden sich Naturheilkunde,
Topmedizin, neueste wissenschaftliche Einsichten und
modernste Entschlackungstherapie in einem besonderen
Ambiente zusammen. Der Gast kann sich richtig regenerieren
und seinen Ballast loswerden. Körper und Seele können hier
neustarten. 2014 hatten ingenhoven architects bereits den
Lanserhof Tegernsee fertiggestellt, 2017 folgte der Lanserhof im
österreichischen Lans und bis Ende 2020 wird ein Lanserhof auf
Sylt realisiert.
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